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Weihnachtsfeier 
7. Dezember 2013, 17:00 Uhr 

 

Neujahrsempfang 
12. Januar 2014, Sonntag 11:00 Uhr Herdwangen-Schönach 

Neudingen 

Freiburg 

Hamburg  

Wir wünschen frohe 

Weihnachten  

und ein gutes, neues 

Jahr! 
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Weihnachtsfeier 
7. Dezember um 17:00 Uhr  

 

Termine 2014 
 

Neujahrsempfang 

12.01.2014, Sonntag 11:00 Uhr 
 

Die 9. Norddeutsche 
Handpressenmesse 
BuchDruckKunst 

vom 17. bis 19. Januar 2014,  
im Museum der Arbeit 

 

Fasnacht 

22.02.2014, Samstag 18:00 Uhr 

 

Hauptversammlung 

23.03.2014, Sonntag 

um 11:00 Uhr 

 

Alle obigen Vereinstreffen 

finden im Betriebssportcasino 

in der Wendenstraße 120 statt.  

 

Schon heute vormerken: 
 

17.05.2014 

Tagesausflug nach Lübeck 
 

10.08.2014  

Tagesausflug nach Rostock 
 

Um besser planen zu können 

wäre es schön, wenn ihr Euch 

schon heute vorsorglich 

anmelden würdet. 

Siehe die  

Veranstaltungs-Beilage 2014 
 

Bitte den Termin 

Neujahrsempfang beachten, 

das nächste Blättle kommt erst 

zur Fasnacht! 

Damenkränzchen  
Immer am ersten  

Donnerstag im Monat,  
ab 12:00 Uhr, im 

New Living Home, 
Julius-Vosseler-Str. 40 

Änderungen vorbehalten! 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins der Badener 

von Hamburg und Umgebung e.V., 

2013, das Jahr in dem wir unser 100jähriges Vereinsjubiläum mit vielen 

Vereinsmitgliedern und Freunden aus nah und fern feiern konnten, nähert sich 

langsam dem Ende. Es war für unseren Verein ein sehr bedeutungsvolles Jahr und ist 

sehr schnell vergangen. Ich glaube man kann im Jahresrückblick feststellen, dass 

unser Vereinsleben in unserem Jubiläumsjahr von vielen interessanten Treffen, 

Unternehmungen und Begegnungen gestaltet war. Der Höhepunkt aber war unser 

Festabend am 12.Oktober anlässlich des 100jährigen Jubiläums! Für die 

bevorstehende Weihnachtsfeier am 7. Dezember laden wir Sie im Namen des 

gesamten Vorstandes recht herzlich ein. Die Weihnachtsfeier ist die letzte 

Veranstaltung in unserem Jubiläumsjahr. Die Vorbereitungen sind in vollem Gange 

und einige Mitglieder proben schon fleißig, um ein stimmungsvolles Programm für 

unsere Weihnachtsfeier zu gestalten.  

Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere Vereinstreffen von allen so gut angenommen 

und besucht werden. An unserem „Tag der Jubilare“ am 10. November konnten wir 

viele Mitglieder, Freunde und Gäste begrüßen. Das hat uns gezeigt, dass die viele 

Arbeit des gesamten Vorstandes belohnt und anerkannt wird. Dafür möchten wir uns 

bei allen herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt jedem Einzelnen von Euch 

der uns und unsere Arbeit, egal in welcher Form, sei es durch eine Spende in Form 

von Geld oder Sachspende, in Form von „Kuchen“, von „Zeit“ um zu helfen, das 

füllen unseres „Sparschweinchens“ und vieles andere mehr, unterstützt hat. Wir 

bedanken uns beim gesamten Vorstand und allen aktiven Vereinsmitgliedern und 

Helfern, die bereit sind Aufgaben zu übernehmen. 

Nach jedem Rückblick muss es aber auch einen Blick in die Zukunft geben, denn ein 

neues Jahr liegt vor uns. Die Termine für 2014 sind abgesprochen. Das erste Treffen 

wird am 12. Januar 2014 unser „Neujahrsempfang“ sein. Am 22. Februar 2014 

unsere Fasnet und am 23. März, ganz WICHTIG, bitte den Termin gleich 

vormerken, unsere Hauptversammlung, zu der wir heute schon einladen. 

Alle weiteren Termine in diesem „Blättle“! Zur Erinnerung, wie bei einem 

Vereinstreffen besprochen und im Blättle schon erwähnt, wird unsere Schatzmeisterin 

Veronika Fricke, die Beiträge für 2014, auf Grund der SEPA-Umstellung, bereits im 

Januar einziehen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Nun bleibt uns Ihnen/Euch allen, auch unseren Freunden in der 

Heimat, im Namen des Vorstandes eine 

besinnliche Adventszeit, friedliche Feiertage und 

einen gesunden und glücklichen Jahreswechsel 

zu wünschen. Unseren Kranken recht gute 

Besserung und hoffentlich für uns alle ein 

gesundes Wiedersehen in 2014. 

Mit herzlichen Grüßen  

Ilse Meyer, Dirk Graßmann  

Weihnacht 
 

Des isch die Nacht, 

wo mir Homweh hond 

nochere vegangene Zit. 
 

Des isch des Gfühl bi dem‘s  

Innere offe danne lieht,  

des isch der Lichterbom 

a dem unser Herz so hängt 

und des isch der Trom, 

a den jeder im Stille denkt. 
 

Des isch die Nacht 

wo viele einsam sind  

und wo du merksch,  

wases hoßt „blind“. 
 

Des isch die Nacht, 

wo dir zeigt, wa no wertvoll isch,  

wenn sich d‘ Lebenskraft neigt. 

 

Des isch die Nacht, wo seller 

Stern am Himmel stoht 

der om durch‘s Dunkle führt 

und wo des Wundertor ufgoht 

wämmer no echte Lieb vespürt. 
 

Rosemarie Banholzer 

Konstanz, zur Weihnachtszeit, die Heimat 

von Rosemarie.  
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Dass Petrus ein Freund der Badener ist hat er gestern wieder 

einmal bewiesen. Bei strahlendem Herbstwetter sollten die 

Jubilare dieses Jahres zu ihren Ehren kommen. Der Vorstand, 

Ilse Meyer und Dirk Graßmann, haben recherchiert wie die 

einzelnen Damen und Herren in unseren Verein gekommen 

sind. Das ist bei langjährigen Mitgliedern manchmal schon 

schwer. So ein Treffen bringt immer wieder erfreuliche 

Tatsachen mit sich, z.B. stellten Frau Cäcilia Bartels-Heiling 

(sie war selten bei den Veranstaltungen) und Rolf Wasmer 

fest, dass sie beide aus dem Wiesental kommen und dort 

gemeinsame Erinnerungen haben. Wie sagt man so schön „Die 

Welt ist ein Dorf“! Natürlich hatten die beiden genug zu 

erzählen und das alles in echt alemannisch. Cäcilia ist schon seit 

1988 bei uns und Rolf erst seit 2012. Da unsere Maria nicht 

mehr unter uns ist, hat Heinz-Dieter Jung sich unser neues Spar-

Prachtfuhrwerk, aus der Schnitzstube von Hans Seib aus 

Freiburg, in den Arm genommen und hat für Futter für die 

schönen Rössle gesorgt. Es war ein heiteres Miteinander und 

Durcheinander. Es mussten sogar noch Tische dazu gestellt 

werden, damit alle Anwesenden Platz hatten, trotz ganz vieler 

Umleitungen und ausgefallenen S-Bahnzügen. 

Um 11 Uhr 50 läutete der Vorstand Ilse und Dirk zum 

offiziellen Teil. Ilse erinnerte nochmal an unser schönes 

100jähriges Geburtstagsfest, bei dem die meisten Anwesenden 

allerdings dabei waren. Dieses schöne Fest, welches Vorstand 

Ilse und Dirk plus diversen Helfern viele schlaflose Nächte und 

Aufregung beschert hat, ist gut über die Bühne gegangen. Der  
 

Vorstand hat sich mit einem Helfertreffen, auf dem die 

Gastgeschenke in bunter Runde verzehrt wurden, bei allen 

Helfern 

bedankt. Ilse begrüßte alle Anwesende und ganz besonders neue 

Gäste, die allerdings auch schon lange in Hamburg zu Hause 

sind. Herrn Alfred Frisch, geb. in Elzach und seine Partnerin 

Frau Gabriele Stampnik, Siehe Bild unten. Sie richtete Grüße 

von Margrit Hoffmann, Marianne Klukowski und von Erika und 

Bernd Meyer aus. Aber nach dem Fest ist vor dem Fest, Dirk 

gab Hinweise auf die nächsten Programmpunkte. Da ist das 

Weihnachtsfest am 07.12.13, am 12.01.14 findet der 

Neujahrsempfang statt. Fasnet am 22.02.14, die 

Hauptversammlung am 23.03.14. Am 17.05. ist ein Ausflug 

nach Lübeck, mit tollem Programm geplant, ebenso am 10. 

August eine Fahrt nach Rostock und Warnemünde.  

Aber nun kommen wir zu unseren Jubilaren. 10 Jahre ist Ursel 

Bohlmann dabei. Sie ist in die Fußstapfen ihrer Mutter Frau 

Keyser getreten, die lange Mitglied war. 20 Jahre sind Gerda 

und Klaus Adloff Mitglied. Sein Vater war schon bei uns und 

Klaus ist durch Heinz-Dieter Jung zu uns mitgeschnackt 

worden. Gerda meint: „sie hätte sich so allmählich an den 

badischen Dialekt gewöhnt“. Die beiden wurden noch 

nachträglich zur Goldenen Hochzeit beglückwünscht. Zum 

nachträglichen Anstoßen gab’s eine Flasche Sekt und außerdem 

bekommt jeder Jubilar eine Flasche badischen Wein und seine 

Urkunde. 

20 Jahre Renate Brockmann, sie ist durch Herbert Pfeifer zu uns 

gekommen. 25 Jahre Monika und Aki Kresse. Sie stammt aus 

Lahr und hat ihren Aki in Dithmarschen kennengelernt. Aki ist 

durch den „Verein der geb. Hamburger“ über Albrecht Pfarrer 

 



und Hubert Krohn zu uns gestoßen. Sie sind die Bewahrer 

unseres Fundus und dafür gab’s eine Orchidee extra, als 

Dankeschön. 

25 Jahre Cäcilia Bartels-Heiling ist durch Wolfgang Häßler 

überzeugt worden. Sie und Julia reden beim Einkaufstreff immer 

badisch und ernten verständnislose Blicke bei den Umstehenden. 

30 Jahre Julia und Dirk Graßmann, ohne die beiden wäre unser 

Blättchen nicht das große Verbindungsglied mit den Mitgliedern 

in aller Welt. Aber auch ohne diese beide wäre die gesamte 

Vorstandsarbeit nicht möglich. Sie sind aus dem Verein nicht 

wegzudenken. Julia hat sich sogar überwunden letztes Jahr zur 

Fasnet einen Vortrag zu machen, obwohl sie absolut kein Fasnet-

Narr ist. Graßmann‘s sind über das Ehepaar Bodammer zu uns 

gekommen. Als Dank für die gute Zusammenarbeit und 

Freundschaft gab‘s von Ilse einen Fresskorb, mit Inhalt aus 

Meyers Hexenküche und eine Orchidee.  

35 Jahre Herbert Pfeifer, heimlich seit einem Jahr 

verheiratet mit Renate Brockmann (herzlichen 

Glückwunsch nachträglich von allen 

Anwesenden). Herbert kommt aus Karlsruhe und 

arbeitete bei der Post. Er ist durch Herrn Selchert 

bei uns gelandet.  

35 Jahre Lisa Kaehlert, sie stammt aus Stadelhofen 

bei Oberkirch und ist beim Einkaufen durch Herrn 

Luger geworben worden.  

45 Jahre Gertrud Reutter, lange Jahre 

Schriftführerin und Betreuerin unseres goldenen 

Mitgliederbuches. 50 Jahre Franz Keller, geb. in 

Engen, er ist gleichzeitig zum Ehrenmitglied 

ernannt worden. Zum Verein kam er über seinen Onkel, Herr 

Gertisser, der Mitglied und lange Zeit im Vorstand tätig war. 

Franz war der Meinung er wäre mit Familie eingetreten, dem 

war aber nicht so. Seine Regina ist erst später offiziell 

aufgenommen worden. Es wäre also auch beinahe ein doppeltes 

Jubiläum gewesen, aber dafür bekam er nun zwei schöne 

Badener-Tassen, von denen Regina meinte: „daraus würde jetzt 

der Morgenkaffee getrunken“. 

Die Ehrungen waren nun vorbei, hab ich jedenfalls gedacht, da 

wurde eine Katharina aufgerufen. Ich fühlte mich eigentlich 

nicht angesprochen, aber wir haben keine andere Katharina im 

Verein, also musste es sich um mich handeln. Blitzschnell hab 

ich meine evtl. Sünden rekapituliert, aber mir fiel nichts ein, so 

bin ich Ilses Winken gefolgt, hab mein Büchlein zugeklappt und 

bin nach vorne zu Ilse und Dirk gegangen, gespannt was jetzt 

passiert. 

Dann hat‘s mich fast umgehauen, mir wurden eine Ehrenurkunde 

und eine Ehrennadel überreicht, für meine Arbeit im Verein. Vor 

lauter Schreck bekam ich weiche Knie und die Augen liefen mir 

über. Ganz herzlichen Dank für diese gelungene Überraschung 

und solange ich kann und Ihr mich dabei haben wollt mach ich 

weiter, es macht mir ja auch Spaß. Inzwischen war die Küche 

auch so weit, die Herren Marsch warteten mit den Tellern und 

das Essen begann. Derweil ließ Dirk eine Bilderschau vom 

Jubiläum über den großen Bildschirm laufen, zusammengesetzt 

aus Bildern unserer Gäste. Bevor dann alles auseinander lief 

mussten alle noch mit mir zusammen ein Lied singen, welches 

eigentlich für das Jubiläum gedacht war, aber vor lauter 

Programm an dem Abend nicht gebraucht wurde. Mit viel Spaß 

wurde mitgemacht.  

Damit auch alles für die Nachwelt erhalten bleibt, wurden noch 

die ganzen Jubilare mit viel Gelächter auf die diversen 

Fotoapparate gebannt, dann ging‘s hinaus an die frische Luft und 

schöne Sonne, um den Rest dieses herrlichen Tages zu genießen. 

Katharina Klose 

Vereinsnachrichten:  

Urlaubsgrüße erhielten wir von Ursula Stenzaly und Marianne 

Klukowski aus Usedom.  

Aus der Türkei grüßt Margrit Hoffmann. 

Rosemarie Banholzer grüßt alle Vereinsmitglieder, besonders 

Marlies Paasch, Ehepaare Bueb und Wöhlk, sie dankt dem 

Vorstand für die gute Arbeit und die Verbindung zu ihr und 

Konstanz.  
 

Am 15.11.2013 konnten unsere Mitglieder Bruno und Sigried 

Rohrer das Fest der Goldenen Hochzeit feiern. Gerne habe ich die 

Glückwünsche und ein Präsent im  Namen des Vorstandes und 

ihrer Mitglieder überreicht. 

Eine Flut von Glückwünschen in Form von Anrufen, Briefen, 

Glückwunschkarten und sogar über das Radio haben sie erreicht. 

Bruno und Sigried haben sich sehr darüber gefreut und bedanken 

sich sehr herzlich bei allen die an diesem besonderen Tag an Sie 

gedacht haben.  

Ilse Meyer 

Im Dezember haben Geburtstag 
03. Bruhn  Barbara 

08 Egbers  Dirk  65 Jahre 

11. Esch  Gustav Adolf 

19. Bartkowiak Heinz-Stefan 

20. Würstlin Monika 

22. Maier  Kurt 

25. Henselmann Gerd 

29. Kugland Helga 
 

Am 1.12.13 sind 10 Jahre im Verein 
Bärbel und Klaus Siems 
 

2014 im Januar haben Geburtstag 
04. Graßmann Dirk 

05. Wöhlk  Brita  70 Jahre 

06. Wehrle  Helga 

15. Stenzaly Ursula 

23. Bueb  Karin 

25. Köster  Werner 

26. Biermann Markus 

27. Beck  Alfred 

30. Popken Jürgen  75 Jahre 
 

Im Januar 2014 sind 10 Jahre im Verein 
Ursula Stenzaly 

Gerda Lorenz 
 

Im Januar 2014 ist 40 Jahre im Verein 
Erhard Koch 
 

2014 im Februar haben Geburtstag  
03. Ziegler  Frank 
08. Wöhlk  Thomas 75 Jahre 
10. Banholzer Rosemarie 
10. Spohn  Dieter 
14. Mackert Wolfgang 
14. Wasmer Monika 
19. Fross  Werner 65 Jahre 
23. Klukowski Marianne 
26. Würmle Agnes 
27. Wasmer Rolf 
 

Wir gratuliere herzlich und danken für die Treue zu 

unserem Verein und freuen uns auf unser nächstes  

Treffen mit Euch. 



 
 

Helfertreffen im Vereinshaus am Flughafen 

Nach dem Fest ist vor dem Fest. Damit unser Vorstand nicht zur 

Ruhe kommt, nach unserem grandiosen Jubiläum, lag jetzt die 

Frage auf dem Tisch, „was machen wir mit den Mitbringsel und 

Gastgeschenken unserer Besucher“. Die rettende Idee war, an 

alle fleißigen Helfer verfüttern, in Form einer kleinen Nachfeier. 

Gesagt getan, alle helfenden Hände wurden in das, von Ilse und 

Dirk gemietete, Vereinshaus geladen, um dem Schinken, der 

Speckseite, div. Flaschen Wein und div. edlen Schnäpsen zu 

Leibe zu rücken. 

Es wurde eine lange Tafel aufgebaut, die dann mit rot-gelben 

Servietten dekoriert wurde. Da man im Schwarzwald Schinken 

und Speck ja bekanntlich auf Holzbrettern mit einem scharfen 

Messer zu sich nimmt, wurde der Ruf nach Holzbrettern laut. Ein 

Rundruf und es waren jede Menge Bretter da. Den Vogel schoss 

Adolf Wippermann ab, er rückte aber nicht damit raus, wo er 

seine Lieferung abgestaubt hat. Jedenfalls waren für jeden ein 

Holzbrettchen und ein scharfes Messer vorhanden, mit 

gerunzelter Stirne wurden auch Gabeln verteilt, weil ja ein 

„Echter“ den Speck mit den Fingern isst, auch 

wenn‘s Senf und Gurken und Zwiebeln dazu 

gibt. Weingläser haben Julia und Dirk 

mitgebracht, Bier und Schnapsgläser stammten 

aus dem Vereinshaus. Die Tafel wurde immer 

voller, mit Tannenzäpfle und badischen Wein 

„zum Trinken“, mitgebracht von Dirk, 

Gewürzgurken, Käse und alkoholfreies Trinken 

von Ilse. Hans-Dieter hat für unsere Popöchen 

Kissen aus dem Gartenhaus von Erika und Bernd 

besorgt. Ilse hat erzählt, sie hätte die 

Köstlichkeiten im Pavillon zwischengelagert, 

aber jedes Mal, wenn sie da hinein musste, wäre 

ihr das Wasser im Mund zusammengelaufen, so 

ein Duft stieg ihr in die Nase. So allmählich 

waren dann auch die Gäste eingetrudelt, wer 

noch nicht allzu oft da war, hatte ein bisschen 

Schwierigkeiten das Gartenhaus zu finden, aber 

es hat dann doch geklappt, nur Monika und Rolf 

Wasmer standen vor der falschen Tür, an der Wendenstraße. In 

bunter Reihe wurde dann Platz genommen, um den von Bruno 

fachgerecht in Scheiben geschnittenen Schweinereien und dem 

leckeren Brot (gesponsert von Yasmin und Wolfgang Rothhaupt) 

zu Leibe zu rücken. Es legte sich, bei all den Köstlichkeiten, eine 

andächtige Stille über die um den Tisch versammelte 

Gesellschaft. Nach einer Weile hörte man dann Sätze wie, oh, 

wie schmeckt das alles gut, ist der Schinken und Speck schön 

zart und so gut gewürzt. Ein Danke und ein Hoch auf die edlen 

Spender. Dirk fungierte als Mundschenk und füllte die 

Schnapsgläschen zum Nachspülen. Als besondere Gabe wurde 

uns ein Zibärtle aus dem Schwarzwald kredenzt, eine ganz 

besondere und seltene wilde Pflaumensorte. Auch Brita und 

Thomas waren inzwischen zu uns gestoßen, nur Ina Bäker hatte 

leider abgesagt. Ich weiß nicht wer den weiteren Weg hat, Jutta 

und Gebhard Schäfer aus Brakel oder Frauke und Max 

Rimmelspacher aus Oldesloe, aber sie waren da und das ist die 

Hauptsache. Sigried und Bruno wohnen auch nicht Tür an Tür. 

So ganz dicht hatte es keiner, wenn ich recht überlege, aber sie 

waren alle da um unsere Gäste zu 

betreuen, besonders Karin und Roland 

Bueb haben sich besonders um ihre Gäste 

bemüht. Ursula und Adolf Wippermann 

waren auch zur Stelle, wenn es um Geleit 

und Hilfe ging, Monika und Rolf Wasmer 

ebenso. Die Grundlage für unsere schöne 

Festzeitschrift haben Brita und Thomas 

Wöhlk gelegt und Wibke und Stefan 

Bartkowiak haben sie bestens vollendet. 

Heinz-Dieter Jung und Elke sind immer 

da, wenn sie gebraucht werden. Veronika 

hat das Geld verwaltet. Ursel und ich 

waren meist im Hintergrund tätig und 

unser superguter Vorstand Ilse und Dirk mit Ehegatten 

haben alles in gutes Fahrwasser gebracht. Genauso wie 

heute! Ilse und Sigried haben für die Leckermäulchen sogar 

noch Kuchen zum Nachtisch gebacken und Kaffee 

mitgebracht.  

Fam. Bartkowiak hatte ihre Bibliothek durchforstet und 

Schwarzwaldbücher zum Verschenken mitgebracht. 

Nach dem Essen setzte munteres Geplauder ein, jeder mit jedem 

und alle miteinander. Es war ein sehr gelungener Nachmittag. Ein 

herzliches Dankeschön an unseren Vorstand Ilse und Dirk, die 

die Kosten übernommen haben! 

Katharina Klose 
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Unser Stamm-Vereinslokal 

Betriebssportcasino 

Wendenstraße 120 
20537 Hamburg 

040-23687240 
Bus Nr. 154 und 160 bis Wendenstr. 

Nähe U- u. S-Bahn Berliner Tor 
  

Sonderveranstaltungen, nicht öffentlich   Hier trifft sich das Damenkränzchen 

Vereinshaus 427 am Flughafen   New Living Home 

Paeplowweg (hinter dem Haus Nr. 40)  Julius-Vosseler-Str. 40 

22453 Hamburg    22527 Hamburg 

0171 3138311    040-40133-100 
Bus Nr. 23 bis zum Paeplowstieg  U-Bahn Hagenbeck 

Das neue Jahr 
 

Das neue Jahr, vier Tage jung, 

ist babyrosig schön, 

wir können ihm voll gutes Mut‘s 

in seine klaren Augen sehn. 

Auch haben wir bereits gelobt, 

ihm steht‘s die Hand zu reichen, 

wenn später ein Gewitter tobt,  

die Angst vor Nacht, Blitz  

und Lebenskampf so lange  

nicht will weichen. 
 

Indes, es wächst in Windeseile 

aus seinen Kinderschuh‘n, 

nun ist die Angst an uns,  

weil seine Sprünge himmelhoch, 

sein Übermut uns nicht läßt ruh‘n. 

Die Zeit vergeht! - Auch dieses Jahr 

wird, wie ein Mensch, erwachsen. 

Manch Traum zersteubt,  

der Blick wird klar, 

vorüber eilt Blüh‘n und Gedeih‘n,  

das Früchte-ernten und die Faxen. 
 

Das Jahr ergraut,  

hat in den Knochen Schmerzen,  

und eben, wie ein alter Mensch,  

die Einsamkeit im Herzen.  

Von dem geschmückten Weihnachtsbaum 

erhält es letzte Freunden 

und wird vielleicht im Stillen schon 

das junge Jahr beneiden. 
 

Es ist der Kreislauf unserer Zeit,  

das Neue kommt, das Alte geht,  

noch haben wir Gelegenheit, 

beim Hüttenbau auf Erden,  

ein Backstein beizusteuern, nur,  

der aber mithilft, insgesamt,  

dass das Gefüge dieser Welt 

stets weiterläuft, wie eine Uhr, 

und nicht in sich zusammenfällt. 
 

Rosemarie Banholzer 

55 Jahre Blättle des Vereins der Badener von Hamburg und Umgebung e.V.. 30 Jahre sind wir, Julia und ich, dabei. Am 

Anfang zum Falten und Versenden in den Büroräumen von W.H. Das war der Anlass, dass wir ein DIN-A4-seitiges Blättle 

bekamen. Ich, Dirk Graßmann, fragte: „warum gibt es nur ein HÄ-Blättle“, da die Texte alle mit Wolfgang Häßler 

unterschrieben waren. Wolfgang sagte dann: „mach es doch besser und so bekam ich eine Aufgabe, die ich bis heute gerne 

wahrnehme. Besonders für die vielen Mitglieder, die nicht ständig bei unseren Treffen dabei sein können, um die Verbindung zu 

uns zu behalten. Das halten wir, der Vorstand, für sehr wichtig! 

Ich fand für die Gestaltung der neuen Zeitung, unseren Stefan Bartkowiak, und für das Schreiben, Gudrun Schmolla. Natürlich 

gehörte auch das Vorwort von unserem damaligen Vorsitzenden dazu. Gedruckt wurde bei der Firma Schmidt, die auch für 

Büroptimal arbeitete, da Frau Schmidt eine Mitarbeiterin der Firma war! Da war es noch nötig, weil ohne PC, E-Mail und 

Internet, für das Zusammenstellen des Blättles mehrfach durch halb Hamburg gefahren werden musste. Der Versand wurde auch 

in der Firma von Wolfgang Häßler vorgenommen. Die Helfer trafen sich anschließend nebenan beim Griechen zum Essen. Heute 

ist es zwar leichter Sachen und Textteile hin und her zuschicken, auch nach Brackel! Es ist aber immer noch nötig eine 

Redaktion-Besprechung am PC abzuhalten, da gedruckt immer noch der Fehlerteufel zuschlägt oder der Drucker uns sagt: “so 

nicht“! Der Versand hat sich über die Jahre auch vielfach geändert, vom Pressedruckversand bis heute mal so oder so. Wir 

versuchen immer die günstigsten Versandkosten zu finden. 
 

Danke an alle Helfer, dass Ihr es möglich macht mit Eurem Beitrag, aber auch mit Spenden die Erstellung des Blättle, und damit 

den Erhalt der Verbindung zwischen den Veranstaltungen und den großen Entfernungen zu ermöglichen, damit alle wissen, dass 

sie zu der eingeschworenen „Vereinsmannschaft“ dazu gehören! 
 

Dirk Graßmann  
 

Zur Reaktion gehören heute Julia Graßmann, Katharina Klose, Ilse Meyer, Jutta Schäfer. Unterstützt mit Artikeln und Hilfe, wie 

z. B. Roland Bueb, Max Rimmelspacher, Wibke und Stefan Bartkowiak, angenommen. Lange Zeit waren auch unsere Brita und 

Thomas Wöhlk Mitglied der Redaktion. Vielen Dank an Euch alle! 

Mit Euch in Herzlichkeit verbun-

den, wünschen wir, Ilse und Dirk, 

einen guten Rutsch und viel  

Gesundheit im neuen Jahr 2014 


